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Daniela Schetar, Friedrich Köthe
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„Es wär ein eitel und vergeblich Wagen,
Zu fallen ins bewegte Rad der Zeit,

Geflügelt fort entführen es die Stunden,
Das Neue kommt, das Alte ist verschwunden.“

Friedrich Schiller
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Vorwort

Der Deutsche an sich ist reiselustig
und kommt aus Leipzig. Oder nicht?
Es ist doch so: Egal, wo auf der Welt
man sich bewegt, irgendeiner aus
„Leibzch“ ist schon da. Kehren wir also
den Spieß um, suchen wir den Weltrei-
senden einmal bei sich zu Hause auf.
Es wird ein Spaß und ein Sprung kopf-
über in die deutsche Geschichte, ein
Besuch im Herzen deutscher Kultur
und ein Erlebnis in Sachen sächsischer
Gemütlichkeit, sächsischer Lebensart
und sächsischen Optimismus’.

Bringen Sie Zeit mit, denn die „Hel-
denstadt“ hat viel zu bieten: ganz alte
und nigelnagelneue Museen, Musik
von der Klassik bis zum ohrenzerfet-
zenden Techno, Bildkunst in flächiger
Gotik, in verspielter Romantik und als
manierierte Avantgarde, Häuser im
Kleide der Renaissance, des Barock,
des Historismus und des Jugendstils,
des Funktionalismus und des mo-
dernsten Postmodernismus. Nehmen
Sie teil am Bach-Fest, folgen Sie dem
Rave, besuchen Sie die Oper und fei-
ern Sie ab mit Rosenstolz; lauschen Sie
der Haus-Musik im Saal der Mendels-
sohn-Stiftung und der House-Musik in
den Tiefen des Clubvelvet. Stoßen Sie
mit Champagner an oder mit Absinth,
kippen Sie das Weißbier oder auch die
Gose, suchen Sie Vergessen mit Wod-
ka oder mit Leipziger Allasch. Alles ist
möglich, alles wird geboten.

Leipzig ist auch lange Jahre nach der
Wende immer noch eine Stadt im Auf-
bruch – was bewundernswert ist.
Leicht hatte man es nie. Wer auch im-

mer in der langen Geschichte vor den
Stadttoren erschien – Wallenstein, Na-
poleon, die Russen oder die Wessis –,
immer war für Aufregung gesorgt und
für massive gesellschaftliche Umbrü-
che, die man erst einmal zu verdauen
hatte. Dass es nach 1989 so gut ge-
klappt hat und man sich seine Energie
dennoch bewahrte, ist wohl haupt-
sächlich dem sächsischen Wesen zu
danken: angucken, abwarten und
dann ganz ungeahnt und blitzschnell
die Konsequenzen ziehen.

Daniela Schetar und Friedrich Köthe

Überschrift 1,5Vorwort 7
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Highlights

Zeit ist knapp, also muss man wohl ei-
ne Auswahl treffen unter dem Ange-
bot und das wählen, dem man am
meisten zuneigt. Die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten befinden sich bis
auf wenige Ausnahmen in der Alt-
stadt innerhalb des Stadtringes, die
man sehr gut zu Fuß durchstreifen
kann (und an deren Peripherie ausrei-
chend Parkraum vorhanden ist; Park-
möglichkeiten sind in der hinteren
Umschlagklappe eingezeichnet).

In der Altstadt ist der Markt mit dem
Alten Rathaus aus der Renaissance
auf alle Fälle sehenswert, gleich um
die Ecke in Auerbachs Keller ließ es
sich Goethes Faust gut gehen. Das
Museum der Bildenden Künste ist
das wichtigste Museum Leipzigs und
die Sammlung eines der schönsten
Beispiele bürgerlichen Ästhetikstre-
bens. Eine Rundtour durch die vielen
Passagen und Höfe vermittelt ein Bild
vom Handels- und Messewesen. Am
Thomaskirchhof und Nikolaikirchhof
atmet man Geschichte und den Geist
großer Musiker. Der Augustusplatz
zeigt mit Oper und Gewandhaus bes-
te Architektur der Nachkriegszeit. Hier
ist auch das Ägyptische Museum im
Kroch-Hochaus einen Besuch wert.

Ein kurzer Abstecher in die Grimma-
ische Straße führt zum Zeitgeschicht-
lichen Forum Leipzig, das die Stadt-
vergangenheit in der DDR bestens do-
kumentiert.

Außerhalb der Altstadt sind an un-
verzichtbaren Ausstellungen das Gras-
simuseum mit dem Völkerkundemu-

seum, dem Musikinstrumentenmuse-
um und dem Kunsthandwerksmuse-
um sowie die Galerie für Zeitgenös-
sische Kunst zu nennen. Das Völker-
schlachtdenkmal und das ange-
schlossene Museum Forum 1813 zu
bestaunen, ist natürlich obligatorisch. 

Einen Spaziergang kann man im
Clara-Zetkin-Park oder im Friedens-
park mit dem Apothekergarten unter-
nehmen. Wer zum Grün noch Tiere
will, geht in den Zoo von Leipzig, der
von Fachleuten und Laien gleicher-
maßen hoch gelobt wird und mit dem
Gondwanaland eine ganz besondere
Attraktion zu bieten hat. Wer weiter hi-
nausfahren möchte, nimmt sich das
Neuseenland mit dem Vergnügungs-
park Belantis als Ziel.

Beim Strolchen durch die Stadtteile
kann man zwischen folgenden Szenen
wählen: Die linke und autonome Sze-
ne und viele Studenten wohnen, leben
und treffen sich in der Südvorstadt
und in Connewitz, in Gohlis haben
sich die Yuppies niedergelassen, Plag-
witz steht für den Umbau eines Indus-
triegebiets in ein Wohnviertel, beher-
bergt die Loft-Szene und steht zuneh-
mend für betreutes Wohnen für die äl-
teren Bürger. In Reudnitz hat sich an-
gesiedelt, was vom Buchgewerbe
noch in der Stadt verblieb. Und wer
denn kuschelige Bienenstockwohnun-
gen liebt, wirft einen Blick auf die Plat-
tenbausiedlung Grünau.

10 Highlights

Im Johanna-Park
lässt man es sich gut gehen 
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Hinweise zur Benutzung

Für die Stadt selbst finden sich die Un-
terkünfte zusammengefasst im Kapitel
„Praktische Reisetipps A–Z, Unter-
kunft“. Im Ausflugkapitel sind weitere
Unterkünfte direkt in den jeweiligen
Ortsbeschreibungen zu finden. Die
Gaststätten, Einkaufstipps und Öff-
nungszeiten der Museen etc. sind dem
jeweiligen Stadtteilkapitel zugeordnet,
eine zusammenfassende Liste der
Gaststätten und Restaurants findet
sich im Kapitel „Praktische Reisetipps
A–Z, Essen und Trinken“. 

Im Kapitel „Praktische Reisetipps“
sind drei thematische Karten einge-
fügt; eine gibt einen Überblick über

empfehlenswerte Hotels der Stadt,
zwei weitere zeigen Restaurants und
Museen im Leipziger Stadtgebiet. Bei
den Kapiteln zu den einzelnen Stadt-
vierteln sind letztere noch einmal auf
detaillierteren Karten eingetragen. 

Die Verweise auf die beschriebenen
Sehenswürdigkeiten in den Karten fin-
den sich als zugeordnete Legenden-
ziffern im Text wieder. Steht dort z.B.
„Altes Rathaus (43)“, so findet man auf
der in der Kopfzeile verwiesenen Karte
das Rathaus unter Legendenpunkt 43. 

Die im Buch aufgeführten Internet-
adressen werden, wenn sie über zwei
Zeilen verlaufen, nur dort mit Trenn-
strich geschrieben, wo dieser zur
Adresse gehört. 
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